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Dokumentation der Arbeit mit Literatur  
Anforderung an Hausarbeiten, die bei Chantal Munsch eingereicht werden 
 

Liebe Studierende,  

die Auseinandersetzung mit Literatur ist grundlegend für wissenschaftliches Arbeiten. Zeitdruck 
und Digitalisierung verführen jedoch leider dazu, diesen Arbeitsschritt zu verkürzen oder gar 
ganz zu übergehen – mit der Folge, dass Hauarbeiten nicht den Ansprüchen an 
wissenschaftliche Ansprüche genügen. Das möchte ich vermeiden. 

Um Ihre Auseinandersetzung mit Literatur zu dokumentieren – und auch, um zu einer solchen 
Auseinandersetzung anzuregen –  reichen Sie bitte eine Dokumentation über Ihre Arbeit an der 
Literatur für die jeweiligen Hausarbeit ein.  
Diese Dokumentation sollte sich auf die 7 Texte beziehen, die für Ihre Arbeit am relevantesten 
sind und folgende Fragen beantworten: 

- Welche Aussagen aus dem Text sind für IHRE Argumentation in IHRER Hausarbeit am 
relevantesten? Schreiben Sie pro Text ca. eine halbe Seite. Es geht dabei NICHT um eine 
Zusammenfassung des gesamten Textes – sondern um genau jene Argumente aus 
dem Text, die speziell für Ihre Fragestellung relevant sind. 

- Zitieren Sie 2-3 Sätze/Passagen aus jedem Text, die für Ihre Hausarbeit besonders 
relevant sind (mit Seitenzahl). 

- Wenn der Text über unser Bibliotheksportal nicht in digitaler Form zugänglich ist, fügen 
Sie bitte ein Foto der 1-2 relevantesten Seiten in die Dokumentation ein. 

Aus jedem Kapitel der Hausarbeit sollte mindestens ein Text auf diese Weise dokumentiert 
werden.  

Diese Dokumentation dient allein der Nachprüfbarkeit. Sie wird nicht benotet. 
Rechtschreibfehler und Layout etc. spielen keine Rolle! Es geht mir um die Notizen, die Sie im 
Prozess des Verfassens der Hausarbeit sowieso machen sollten. Sätze aus der Dokumentation 
und aus der Hausarbeit können gerne wortgleich sein. 

 Bitte packen Sie diese Dokumentation in den Anhang Ihrer Hausarbeit, sodass Sie nur 
eine Datei abgeben.  

Hausarbeiten, bei denen diese Dokumentation fehlt, werden nicht benotet.  

Insgesamt gilt zum Einsatz von KI: 

- Sie müssen die Argumente für Ihre Hausarbeit eigenständig, in der Auseinandersetzung 
mit Literatur, entwickeln und formulieren.  

- Sie müssen selbst eine Struktur für die Hausarbeit entwickeln.  
- Sie dürfen gerne KI für das Korrekturlesen der Arbeit zu nutzen. 
- Ich rate vom Einsatz von KI zum Brainstorming ab, weil die KI nicht sozialpädagogisch 

argumentiert. Es ist nicht verboten, bei der Ideensammlung KI zu nutzen – allerdings 
müssen Sie dies dann in der Arbeit angeben. Erfahrungsgemäß werden Arbeiten, die zu 
sehr auf KI basieren, oberflächlich und nicht gut. 

- Für die Literatursuche können Sie KI nutzen – aber Sie müssen die Texte selber lesen! 
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- Ich rate davon ab, die Arbeit mit KI „schlauer“ formulieren zu lassen. Formulieren Sie 
lieber in Ihren eigenen Worten – dann sehe ich, dass Sie sich selber Gedanken gemacht 
haben – und genau das bewerte ich positiv.  


